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KNEPPER, Michel Joseph 
Rufname: Josy 

geb. 18.3.1909 Mamer

gest. 24.8.1990 Mamer 

Berufs- bzw. Tätigkeitsfelder 

Sänger (Tenor) 

Lebensstationen 

Mamer, Capellen 

Biografie 

Joseph Knepper wurde am 18.3.1909 in Mamer bei Capellen geboren. Sein Vater war Nicolas 
Knepper (geb. 16.7.1879), seine Mutter hieß Elisabeth Wilhelm (geb. 6.9.1880). Am 
11.2.1908 hatten die beiden in Mamer geheiratet.1 

Spätestens mit dreizehn Jahren begann Joseph Knepper seine musikalische Ausbildung im 
hauptstädtischen Konservatorium. Im Juli 1922 erhielt er im Gesang „Division ordinaire“ den 
ersten „Accessit“ mit 35 Punkten.2 Zehn Jahre später, im Juli 1932, erhielt er eben dort einen 
1. Preis mit Auszeichnung im Solfègekurs für Sänger bei Gustave Simon.3 Zudem schloss
Joseph Knepper das Fach Gesang im städtischen Konservatorium ab.4

Am 11.2.1947 vermählte sich Joseph Knepper in Mamer.5 

Er starb am 24.8.1990 in Mamer im Alter von einundachtzig Jahren. 

Würdigung 

Als aktives Mitglied der Chorale Sainte Cécile von Mamer wurde Joseph Knepper im Jahre 
1983 mit einer Goldmedaille ausgezeichnet.6 

1 Vgl. <http://www.deltgen.com/bases-de-donnees/base-genealogique.html>
2 Vgl. Escher Tageblatt vom 25.7.1922, S. 5. 
3 Vgl. Escher Tageblatt vom 6.7.1932, S. 8. 
4 Vgl. Luxemburger Wort vom 30.10.1931, S. 5. 
5 Vgl. <http://www.deltgen.com/bases-de-donnees/base-genealogique.html> . 
6 <http://www.mambra.lu/kirche_i_wilmes09.htm>  
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Rezeption (Konzertprogramme, Rezensionen, Zitate) 

Joseph Knepper trat mehrmals als Sänger auf, vor allem im Radio. Aber auch bei der 
Verfilmung der Operette Der Graf von Luxemburg von Franz Léhar hat er als Sänger 
mitgewirkt: 

11.11.1927: 

„Cinéma Hoferlin Esch-Alz.“ (Programm vom 11.-14.11.1927) 

„Die erste Operette im Film.“ 

„Der Graf von Luxemburg. Filmoperette mit Originalgesängen und Musik in 7 Akten, 
gesungen von Mme Rosalie Haas u. Hrn. J. Knepper“. 

„Wer kennt nicht den ,Graf von Luxemburg‘. Voll Humor und feurigen Lebens im Rahmen 
unbeschreiblicher Pracht begleitet von den berauschenden Weisen der bekannten Wiener 
Musik, bildet der Film für jedermann ein unvergessliches Schauspiel.“7 

8.5.1934:  

Radio Luxemburg. 

« Soirée Luxembourgeoise », am 9.5.1934. 

19 Uhr: « Concert luxembourgeois », gegeben von dem Radio-Orchester unter der 
Mitwirkung des Tenors Joseph Knepper. 

Programm:8 

1. Lou Koster: Keep smiling, Marsch
2. Louis Petit: D’Verlângeren
3. Gustav Kahnt: Eng Re’s’che voll vu se’ssem Doft
4. Pol Albrecht: Fleurs de Bal, Walzer
5. Michel Lentz: Schlôf mei Kennchen (Td.: Michel Lentz)
6. Edmond Lentz: An Amerika (Td.: Michel Lentz)
7. Laurent Menager: Le chasseur joyeux

8.1.1937:  

Radio Luxemburg, am 9.1.1937. 

13.25-13.45 Uhr: „Der Tenor Josy Knepper singt:“ 

Programm:9 

1. Stanislao Gastaldon: Verbotener Gesang
2. Albert Lortzing: Arie des Veit aus der Oper Undine

7 Escher Tageblatt vom 11.11.1927, S. 4. 
8 Vgl. Escher Tageblatt vom 8.5.1934, S. 7. 
9 Vgl. Luxemburger Wort vom 8.1.1937, S. 8. 
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3. Étienne Nicolas Méhul: Arie des Joseph

Repertoire (des Sängers) 

1. Klavierlieder

- Auber, Daniel: Romanze des Lorenzo: Pour toujours, disait elle; aus: Fra Diavolo (Komische
Oper in 3 Akten)

- Gastaldon, Stanislao: Verbotener Gesang (Musica proibita) A-Dur, op. 5
- Lentz, Edmond: An Amerika (Td.: Michel Lentz)
- Lentz, Michel: Schlôf mei Kennchen (Td.: Michel Lentz)
- Menager, Laurent: Le chasseur joyeux
- Petit, Louis: D’Verlângeren

2. Bühnenwerke (Opern bzw. Opernarien, Operetten)

- Léhar, Franz: Der Graf von Luxemburg (Operettenfilm) (Operette in 3 Akten; Libr.: Robert
Bodanzky)

- Lortzing, Albert: Arie des Veit aus der Oper Undine (Libr.: Friedrich de la Motte Fouqué)
- Méhul, Étienne Nicolas: Arie des Joseph aus der Oper Joseph et ses frères (Libr.: Alexandre

Duval)

Literarische Quellen 

1. Sonstiges

- Knepper, Joseph10: Die Pfarrei Bech gesehen nach den Kirchenregistern, in: Festivités du 75e
anniversaire du 23 au 30 mai 1965, hrsg. von Fanfare Bech, Luxemburg 1965, S. 43-58.

Links 

http://www.luxemburgensia.bnl.lu/cgi/getPdf1_2.pl?mode=page&id=8916&option= (10/2016) 
http://www.mambra.lu/kirche_i_wilmes09.htm (10/2016) 

10 Es ist unklar, ob es sich hier um den Sänger Joseph Knepper handelt. 
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